
J

c

l

29

r

te

r

i

er

F

er

er

h

c0

m

igs

er

rk
ne

zur
jte
d

n

Montag

e jm

Halle und Almgegend
Halle 1 März

Halle

Kaiſer Wilhelm Gedächtnißfeier Das Er die Kaiſer Wilhelm Gedächtnißeier inProreme t iſt in einer am Sonnabend abend im
Kronprinzen unter Vorſitz des Herrn Prof Dr Heck ab
Fehaltenen von gegen 100 patriotiſchen Männern aus

verſchiedenen Geſellſchaftskreiſen unſerer Stadt be
5 weiteren Feſtausſchuſſes nunmehrWroiltig feſtgeſtellt worden Gegenüber dem vorläufigen
Feſtprogramm gehen die hauptſächlichſten Abänderungen
dahin daß die allgemeine Jllumination der Häuſer
vom 21 auf den 22 März und der allgemeine

ackelzug vom 21 auf den 283 März verlegt wurden
wogegen an letzterem Tage der Feſtzug der Bürgerſchaft
die Stocklaternenumzüge der Schuljugend und der
Feſtzug der Radfahrer in Fortfall kommen Zum Vor

nre gewählt Die Feier wird ſich nunmehr nach
folgendem Programm abſpielen

Sonntag den 21 März Vormittags allgemeiner Feſt
ottesdienſt unter Betheiligung der betreffenden Kirchen

geſangvereine Kirchgang des Militärs der Behörden und der
Kriegervereine Abends Zapfenſtreich des Jnf Reg
Nr 36 von Kaſerne I durch die Reil Lafontaine Henrietten
Geiſtſtraße Alte Promenade Steinſtraße nach dem Markt
platz von da Leipziger Poſtſtraße nach dem Denkmalsplatz
daſelbſt

Montag den 22 März Vormittags Reveille des Jnf
Regts Nr 86 Allgemeines Glockengeläute Feſt
feiern der Schulen Feſtfeier der Univerſität
11 Uhr Feſtredner Geh Reg Rath Prof Dr Lindner
Parade des Jnf Regts Nr 36 auf dem Roßplatze unter
Theilnahme der Kriegervereine und Veteranen Nachmittags
vorausſichtlich Platzweihe für das Kaiſer WilhelmDenkmal
an der Poſtſtraße 3 Uhr mit Abordnungen der Behörden Körper
ſchaften Vereine und unter Betheiligung von 2 Muſikcorps und
verſchiedener Geſangvereine Abends allgemeiue Be
leuchtung der Häuſer Allgemeine Feſtfeiern in den
Räumen der Kaiſerſäle, des Prinz Karl und des Stadt
ſchützenhauſes unter Mitwirkung der Geſangvereine Sang
und Klang, Halleſche Liedertafel und Lehrergeſangverein
beſtehend aus Chorgeſang Feſtrede und Chorgeſang daran
anſchließend Allgemeiner Kommers bei dem Toaſte
außer dem Kaiſerhoch auf das deutſche Volk auf die Armee
und auf den Fürſten Bismarck ausgebracht werden Um einer
möglichſt großen Zahl von Patrioten die Theilnahme an der
allgemeinen Feſtfeier zu ermöglichen gleichzeitig aber die
Feier in jedem der Feſtlokale möglichſt gleichmäßig zu geſtalten
und ſo den Charakter einer allgemeinen Bürgerfeier zu
wahren wird die Feier in allen drei Sälen genau nach dem
ſelben Programm veranſtaltet und werden den einzelnen Be
hörden Korporationen c Eintrittskarten zu ſämmtlichen
Sälen zugehen

Dienstag 28 März Nachmittags event Feſte der Schul
wugend nach näherer Vereinbarung mit den Schulleitern
Abends Allgemeiner Fackelzug Aufſtellung auf dem
Roßplatz 7 Uhr Beginn 8 Uhr Der Zug geht durch die
Wucherer Bernburger Geiſt Gr Ulrichſtraße auf den
Marktplatz von da durch die Leipziger Poſt Steinſtraße
auf den Roßplatz Man ſetzte in der Verſammlung als
ſelbſtverſtändlich voraus daß die Arbeitgeber ihren Angeſtellten
und Arbeitern den 22 März bei Fortzahlung des Arbeitslohnes
freigeben werden

Zum Fonds des Kaiſer Wilhelm Denkmals
Die beiden Polſterſtühle die jüngſt Herr Möbelfabrikant
Schmidt dem Ausſchuß des Kaiſer Wilhelm Denkmals zum Ge
ſchenk gemacht hatte ſind nunmehr gleich dem Klavier das die
Firma Ritter und dem Faß Wein das Herr Grün geſtiftet
hatte zu Gelde gemacht worden Der Erlös beträgt 90 M

Und ſie bewegen ſich doch Nämlich die Zeiger der
Uhr am alten Rathhaus Bereits am Sonnabend abend wurden
ſie eingefügt und das Werk in Gang geſetzt Und während
unſere kühnſten Hoffnungen nicht weiler reichten als bis zur
Centenarfeier können wir nun jetzt ſchon von der altgewohnten
Stelle wieder ableſen was die Glocke geſchlagen hat Möge
nun die Normaluhr ihren Namen für die Folge Ehre machen
und thatſächlich richtig gehen was im Laufe des Jahres 1896
dung kaum öfter als an zehn Tagen der Fall geweſen ſein

ürfte

l Straßenbahn und Stadtbahn Jm verfloſſenenMonat hatten die beiden hieſigen Straßenbahnen folgende Ein
nahmen

Halleſche Straßenbahn
1897 gegen 1896

Januar 12,686 40 M 12,311 20 alſo 375 20 M
Februgr 11,498 80 11,18140 367 10

Bisher 24,184 90 M 22,442 60 alſo 742 50 M
Stadtbahn Halle

ten Verſammlung des

1897 gegen 1896
Dur 26,306 89 M 23,870 71 alſo 2436 18 M
ebruar 23,785 68 22,764 91 1020 77

rBisher 50,092 57 M 46,635 62 M alſo 9456 95 M

lJubiläum der Francke ſchen Stiftungen Mittwoch abend 9 Uhr findet wiederum im Hotel Stadt Berlin
eine Zuſammenkunft z Zöglinge der vereinigten deutſchen Schulen obiger Stiftungen ſtatt Um
einem in letzter Sitzung J Zgelproenen Wunſche zu entſprechen
bitten wir alle die Schüler des Realgymnaſiums welche den

edanken hegen einen engen Anſchluß an die Vereinigung der
deutſchen Schulen anzuſtreben dort zu erſcheinen ſowie etwaige
Geſinnungsgenoſſen mitzubringen um durch beſtimmte Er

ärungen dem Komitee der Vereinigung unnöthige Arbeiten zu
Aparen Jn dieſer Sitzung ſoll über die gung derSammelliſten Beſchluß gefaßt werden Etwaige Adreſſen ſind
an die Herren Mechaniker Kleemann Klempunermſtr Grecke
Fabrikant Karl Koch Frl Tosca Beeck oder Frau Poſt
jekretär Peneder einzuſenden Letztere beiden Damen werden
über die Tags zuvor auberaumt geweſene gemeinfame Sitzung
der drei Töchterſchulen Bericht erſtatten

T Eine hiſtoriſche Aufführung Jn unſerer ſchnelllebigen Zeit i es ſelten daß ſich Eigenbellen und alte Gebräuche

die unſere arg hoch hielten bis jetzt pietätvoll erhaltenMaben Hier in Halle n es vor allem die Halloren die noch
eſt am Alten hängen Vorigen Sonnabend konnte man aber in
5 Kaiſerſälen ſehen daß auch ein anderes Gewerk die

cher noch eine Spezialität aus früheren nenpflegt Es iſt dies der ſogen Reiftan z Vor 32 Jahren haben
aus Süddeutſchland zugewanderte Böttchergeſellen dieſen im

des Feſtausſchuſſes wurde Herr Oberbürgermeiſter

Z Beiblatt zu Nr 100 der Saale Zeitung
gedrückten Gemüther dort geübten Tanz nach Halle eingeführt
und hat ſich derſelbe wegen ſeiner Eigenart fortdauernd er
halten Alle zwei oder drei Jahre verſammeln die Reiſtänzer
eine nach vielen Hunderten zählende a um ich

ine nicht gerade angenehme Zugabe erhielt die letzte Aufführung
durch die Clowns die jedenfalls dem jetzigen Faſtnachtstrubel
Rechnung tragen und nach ihrer Anſicht Abwechslung in den
Tanz der an und für ſich den beſten Eindruck machte bringen
wollten Die exakten Bewegungen der zwanzig in althiſtoriſcher
Tracht unter Kommando eines Vortänzers auftretenden Jung

eſellen gegen von großer Fertigkeit und waren ſo abwechs
ungsreich daß die Clowns gut und gern hätten entbehrtwerden können leſe gelang beſonders das einzeln und

zu vieren mit Jongleurfertigkeit ansgeführte Reifenſchwingen
welches in der eiſe ausgeführt wurde daß auf Reifen geſtellte

efüllte Liqueurgläſer nach dem Takte der Muſik mit zunehmender
chnelligkeit nach allen Seiten in rotirender Bewegung erhalten

wurden Der Vortänzer machte u a dieſe Produktion auf einer
hohen Stange ſtehend von welcher herab er ſchließlich ſeine Feſt
rede hielt Lebhafter Beifall wurde allen Auftretenden für ihre
originelle Vorführung zu theil Der Vall welcher vor derſelben
chon begonnen und nur zunftgemäß durch einen Tuſch der Muſik
unterbrochen wurde wenn ein Meiſter den Saal betrat hielt
e Schluß noch viele Anweſende bis zum Morgengrauen

zuſammen

6 Uhr wird Herr Dr Paul Jeſerich einen Projektionsvortrag
über gerichtliche Photographie im großen Auditorium desPhyſikaliſchen Jnſtitutes Eingang Ber ſrraße halten Eintritts
karten zu dieſen hochintereſſanten Vorſührugcen ſind beim Ver

lagsbuchhändler K Knapp Mühlweg 19 zu erhalten

Kunſt gew e er Am Mittwoch den 3 dabends 8 Uhr findet in der Tulpe eine Vereinsſitzung ſtatt
in welcher Feht Regierungsbaumeiſter Knoch über die Ent
wicklungsgeſchichte deutſcher Burgen ſprechen wird

Saxonica Soeben erſchien ein neuer antiquariſcher
Katalog der hieſigen Buchhandlung J Eckardt Mueller Samm
lung von Schriften betr das Königreich und die Provinz Sachſen
die ſächſiſchen Herzogthümer ſowie Braunſchweig Hannover
Mecklenburg Oldenburg Schleswig Holſtein Weſtfalen und die
Hanſaſtädte Es handelt ſich hierbei um die Bücherſchätze aus
den Bibliotheken der verſtorbenen Herren Prof Dr Opel und
Direktor Dr Naſemann in Halle

Die Bibliothek des verſtorbenen Geh Rat
Dr Theodor Ackermann, die einen reichen Schatz medizi
niſcher Werke enthält iſt in den Beſitz der Buchhandlung von
Guſtav Fock in Leipzig übergegangen die ſie in ihrem Lager
verzeichniß Nr 126 mit anderen mediziniſchen Schriften zum
Verkauf ſtellt

F Stadttheater Morgen findet eine Aufführung von
William Shakeſpeare s draſtiſchem Luſtſpiel Der Wider
ſpenſtigen Zähmung zum erſten male in der Bearbeitung
von Robert Kohlrauſch ſtatt welcher vor allen anderen
Bearbeitungen möglichſte Beibehaltung des Originaltexts bei be
deutender Vereinfachung der Scenerie nachgerühmt wird ſo daß
die vielen läſtigen Verwandlungen faſt völlig fortfallen Zu
dieſer Vorſtellung haben Schülerbillets Giltigkeit Mittwoch
wird Schiller s Don Carlos wiederholt auch hierzu ſind
die Schülerbillets giltig

Das Thalia Theater ſteht gegenwärtig im Zeichen
der Benefize Nachdem Herr Bernh Kühn den Reigen derſelben
am Sonnabend eng hat e morgen das Benefiz für den
Komiker und Regiſſeur Georg Thüminel Derſelbe hat ſich
hierzu die gute alte Poſſe Robert und Bertram ausgewählt
Bei der großen Beliebtheit deren ſich Herr Thümmel erfreut
irren wir wohl nicht wenn wir ihm ein ganz gefülltes
Haus in Ausſicht ſtellen Die weiteren Tage der Woche
bringen Mittwoch Eine tolle Nacht, Donnerstag Jm Forſt
hauſe zum letzten male Freitag Eine tolle Nacht

Hochwaſſer Noch immer en die weſtlichen
Fluren einem weiten See zwar fällt das Hochwaſſer um
wenige Centimeter im großen ganzen überwiegten aber die Zu
flüſſe und ſo iſt eine weitere Zunahme unausbleiblich geweſen
Sett Sonnabend wird ſogar ein Steigen von nicht weniger als
52 om gemeldet Eine unabſehbare Menſchenmenge hatte geſtern
die Mansfelderſtraße zu einem Promenadenwege verwandelt
viele Tauſende wollten ſich die Paſſendorfer See anſehen
Unternehmungsluſtige ſchifften mit Kähnen auf der Wieſe umher
Dazu gehörte allerdings eine ganz beſondere Geſchicklichkeit denn
es gab nicht nur Untiefen ſondern auch an erhöhten Pünkten
vielfache Klippen Die Zuſchauer hatten ihren größten Spaß
daran weun ſolche Seefahrer an einem Gebüſch ſtrandeten oder
auf Ackerſchollen aufliefen die Lootſen hatten vielfach alle ihre
Kraft anzuwenden um die Anker zu heben Die Sehnſuchtnach dem Weinberge c ließ viele die Gefahren einer Seefahrt
vergeſſen und Angeſtellte der Jrrenanſtalt welche mit Kähnen
die Beförderung vom Lettiner Wege nach dem höher gelegenen
Wege des Weinberges übernommen hatten machten dabei ein
gutes Geſchäft

Eine tumultuariſche Scene ſpielte ſich am Sonn
abend im hieſigen WalhallaThegter ab das heute einen
gänslich neuen Spielplan beginnt Da die von dem Ereigniß

etroffenen Perſonen den erſten Geſellſchaftskreiſen angehören
wird die Angele heit ſicher viel Staub aufwirbeln Die hieſige

Kronprinzen Tiſchgeſellſchaft, welche am Sonnabend unter
Theilnahme einiger auswärtiger alten Herren ihr Jahresſeſt
beging belegte zum Abend im WalhallaTheater etwa einDutzend Logenplätze die bei Beginn der Vorſtellung auch beſetzt
wurden Jnfolge eines ClownVortrages der ſich mehr oder
weniger direkt an das Publikum wandte machten einige Herren
in der Loge Zwiſchenrufe auch mögen ſie ſich vielleicht etwas
lebhafter unterhalten haben als der nächſten achbarſchaft lieb
war während etwas entfernter Sitzende von der Störung

von den Zwiſchenrufen abgeſehen nichts wahrnahmen Da
eine derartige Mitwirkung des Publikums in allen Variésteé
Theatern der Welt vorkommt und der ausübende Künſtler zudem
auf die Zurufe humorvoll reagirte mußte es ſep überraſchen
als plötzlich der Beſitzer des Theaters unter Aſſiſtenz von Hilfs
kräften erſchien und zur Räumung der ganzen Loge aufforderteAls einige der Herren der Aufforderung nicht ſofort Folge

leiſteten wurden zwei derſelben zwei Rittergutsbeſitzer
in geradezu brutaler Weiſe die Treppe hinabgeworfen nachdem man
den einen durch ger ins Geſicht erheblich verletzt hatte Der
alſo Mißhaudelte erlitt beim Sturz die Treppe hinunter noch eine
Ausrenkung des Armes und verſchiedene ſchmerzhafte Kontuſionen
ſo daß er ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte und da
Bett hütet Zwei andere Herren der Geſellſchaft wurden von
der Polizei ſiſtirt und zur Wache gebracht das Zeugniß unbe
theiligter Perſonen die ſich auf der Wache meldeten wurde
nicht entgegengenommen Auch fiel es auf daß gerade der Haupt
betheiligte bei der Affaire der ſchwer mißhandelte Ritterguts
beſitzer nicht nach ſeinen Perſonalien befragt auch nicht feſt

euommen wurde wie ſeine beiden Leidensgefährten die nach
eſtſtellung ihrer Perſönlichkeiten wieder die goldene Freiheit

zurück erhielten z denjenigen Kreiſen welchen beide ſo brutal
re erren angehören gährt es natürlich apz tig
auch ſollen ſich die ſtudentiſchen und ReſerveOffizierskreiſe be
reits mit der unglaublichen Affaire befaſſen

Großfeuer wurde in der verfloſſenen Nacht Uhr17 Jahrhundert zur Auffriſchung der durch die Peſt nieder von der Fabrik Biermann Co in der Deſſauerſtraße ge

S Wbgtggrapbiſche Geſellſchaft Mittwoch abends T

h wegen der Melanchthonfeier ausfallen

l März 1897
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meldet Das Retortenhaus worin die Gasbehälter t war
während der Zeit wo der Arbeiter Hampel nach der Rußfabrit
binübergegangen war in Brand gerathen Die euerwehr
beſeitigte mit der Dampfſpritze in zweiſtündiger Arbeit die
er Wodurch der Brand entſtanden iſt konnte no nicht

tellt werden angenommen wird daß ſich die Gas eitung53 zverſtopft und dadurch der Oelbehälter Feuer gefangen hat

Von der Straße Es bleiben immer no erdein den Schienen der Stadthatn t am
Franckeplatz So wurde erſt wieder am Sonnabend dort
einem Pferde des Kalkfuhrmanns Friedrich Stit ein Eiſen
abgeriſſen Das Thier lahmte nachher ſtark Ebenfalls am
Sonnabend hatte der Geſchirrführer Schmidt das Pech daß
an dem von ihm geleiteten Wagen des Fuhrherrn Banſe aus

h hnerſtein in der Nähe des Riebeckplatzes ein Hinterrad
te

lVon der Klinik Der zwölfjährige Oebſterſohn
Guſtav r ekäee aus Oberfarrnſtedt gerieth beim Bedienen
der Handdreſchmaſchine in das Getriebe Jhm wurde das erſte
Glied des Daumens völlig abgequetſcht ſo daß er ſich in die
hieſige Klinik begeben mußte

un dem Vereinsleben Der I kommunaleWahlbezirks verein hält am Dienstag im Rathskeller
ſeine Monatsſitzung mit einer reichhaltigen und intereſſanten

agesordnung ab Zu den Verſammlungen ſind auch Nichtmit
glieder ſtets willkommen Jn der Vereinigung halleſcher
Kandidaten der Theologie, deren Sitzungen regelmäßig
jeden Dienstag abend 8 Uhr im Reſtaurant zum Goldnen
Schiffchen Große Ulrichſtraße abgehalten werden wird morgen
Herr Paſtor Simſa der ſelbſt mehrere Jahre als Juden
miſſionar thätig geweſen iſt einen ſicherlich ſehr intereſſanten
Vortrag über Juden miſſion halten und einiges aus ſeinen
dabei geſammelten Erfahrungen mittheilen Der Vereinehem Sragoner für Halle und Umgegend beging am Sonn
abend im feſtlich geſchmückten Saale des Neuen Theaters ſein
diesjähriges Wintervergnügen beſtehend in Konzert Theater
und Ball Nach Einleitung des Feſtes durch einige Konzert
piecen begrüßte der Vorſitzende Herr Wetzzel die zahlreich
erſchienenen Kameraden und Gäſte in wohlgeſetzter Rede die in
einem Hoch auf den Kaiſer als oberſten Kriegsherrn ipfelte

folgte eine flotte Aufführung des Schwauks Militär
romm

Die bibliſſche Beſprechung, welche vor 14 Tagen
n mußte findet wieder

morgen abend /,9 Uhr Kl Klausſtraße 12 ſtatt Es wird um
recht zahlreiche Betheiligung gebeten

Todesfälle Jm Laufe der vergangenen Woche ſtarben
in Halle 45 Perſonen einſchl 7 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbener Ortsfremden und zwar an Lungen und Kehlkopf
tuberkuloſe 6 Lungenentzündung 4 Schwäche 2 chroniſcher
Neuritis 1 Herzſchlag 2 Epilepſie 1 Krebskachexie 1 Lungen
ödem 1 Magen und Darmkatarrh 2 Abzehrung Maſtdarm
krebs 1 Krämpfen 6 Lungenerweiterung 1 Altersſchwäche 2
Durchfall 1 Kohlenwaſſerſtoffvergiftung 1 eitriger Rippenfell
entzündung 1 Nabelkrevs 1 Herzfehler 1 Rhachitis 1 Wund
ſtarrkrampf 1 Darmverſchlingung 1 Zellgewebsentzündung 1
Luftröhrenentzüudung 2 Cryſipel 1 Bauchfellentzündung 1

Diphtherie 1 v
Treue J Vergangenen Monat waren es 60 Jahre

daß der Arbeiter Auguſt Heinrich aus Trotha ununterbrochen
in der Cröllwitzer Aktien Papierfabrik die bei ſeinem Eintritt
1837 noch Keferftein ſche Papierfabrik hieß in Arbeit ſteht Der
88jährige Greis hofft ſeinen Dienſt noch lange verſehen zu
können da er körperlich und geiſtig noch rüſtig iſt und ihm
zudem von ſeinen Chefs ſeit längerem Erleichterungen gewährt
ſind 1890 wurde ihm aus Anlaß ſeines 50jährigen Arbeits
jubiläums das bereits 1887 ſeinen Abſchluß gefunden hatte vom
Kaiſer das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen Herr Heinrich
ſteht natürlich wegen ſeiner Treue und Gewiſſenhaftigkeit bei
ſeinen Vorgeſetzten wie bei ſeinen Arbeitskollegen in beſonderer
Achtung

Eine neue Orgel für die trothaer Kirche Herr
Orgelbaumeiſter Rühlemann in Zörbig iſt mit dem Bau einer
neuen Orgel betraut worden die der Gemeinde von Herrn

d vorſteher Nagel in Trotha zum Geſchenk gemacht werden
wird

Diebſtahl von Obſtbäumen Trotz der Belohnungen
die von den zuſtändigen Behörden ausgeſetzt waren um die
Unholde zu ermitteln die vor einiger Zeit auf den Straßen
zwiſchen Merſeburg und Lanuchſtädt Lochau und Döllnitz
junge Obſtbäume anſchnitten und umbrachen ſind die rohen
Buben doch nicht ermittelt Wohl aber wird ſchon wieder von
einer ähnlichen Büberei berichtet Jn der Nacht vom 26 zum 27 Febr
ſind nämlich auf der zuletzt genannten Straße zwei junge
Apfelbäume und zwar die beſten ausgehoben und mit den ſie
umgebenden Gittern geſtohlen worden Hier ſt vielleicht
die Spur des Thäters leichter zu finden ſo daß hoffentlich bald
exemplariſche Beſtrafung folgt

Apothekenverkauf Der Apotheker Adolf Tychſen
hat nachdem ihm die Perſonalkonzeſſion zur Weiterführung der
Apotheke zu Döllnitz verliehen worden iſt die den
Apotheker Stortz ſchen Erben daſelbſt gehörige Apotheke käuflich
erworben

Die Kartoffelfäulniß, die infolge des regenreichen
Sommers im vergangenen Herbſt ſehr ſtark auftrat und
namentlich bei den blauen und weißfleiſchigen Zwiebelkartoffeln
oft ſo daß es kaum lohnte dieſelben überhaupt zu ernten legte
die Befürchtung nahe daß die zu überwinternden Kartoffeln
weiter von ihr ergriffen und ſchlecht aus dem Winter kommen
würden Glücklicherweiſe iſt dieſe Annahme nicht eingetroffen
die in Kellerräumen untergebrachten haben ſich leidlich gehalten
beſſer dagegen die in gut verwahrten Miethen im offenen
Felde Daſſelbe läßt ſich auch von den Rüben ſagen

Stadttheater
Don Carlos von Friedrich Schiller

Der Aeſthetiker mag am Don Carlos Akt für Akt Fehler
und Mängel mit bedeutſamen Kopfſchütteln aufzeigen ſo lange
es Menſchen giebt die das Jungſein noch nicht verlernt haben
wird auch dieſes Drama ſeinen Platz auf der Bühne behaupten
Die Form iſt bereits eine andere geworden als in Schillers
Jugendwerken an Stelle der markigen Proſa tritt der feinere
fünffüßige Jambus aber der Geiſt iſt derſelbe geblieben feurig
und groß voll Menſchenliebe und Despotenhaß abhold allem
Zwange und voll glühenden Freiheitsdurſtes Die Modelle fand
der Dichter in ſeinem eigenen Leben die Freund
ſchaft zwiſchen Don Carlos und Poſa ſchilderte er nach demalte der ſchwärmeriſchen Bündniſſe die er ſelbſt auf der

Hohen Karlsſchule geſchloſſen und für den König Philipp und
den düſteren Alba boten ihm Herzog Karl und General Rieger
die gewieſenen Typen Und ſo was er ſelbſt erkebte in ferne
Perioden zurückrückend ſchuf er ein Werk in das er die ganzeGluth und Leidenſchaft ſeiner Seele goß die dem der ſehen
will noch heute aus den glatten Jambenzeilen rigſenäroß ent
gegenloht Und dieſe Gluth und Leidenſchaft übt auf eine
empfängliche Hörerſchaar heute ihre Wirkung ebenſo ſtark aus
wie zu jener Zeit als der Carlos zum er aldie Sretter ging

Dieſer Wirkung kann man ſich nur
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erzen freuen und die Kritik muß ſich die errainche Aihgett tellen ſie zu fördern Wo der Genius zu
uns ſpricht da iſt Nörgeln und Mäkeln nicht am Platze ſondern
freudige rückhaltloſe Anerkennung Und ob er uns im Kleide
des Realismus oder im Gewande des Jdealismus erſcheint
macht dabei keinen Unterſchied nicht auf die Hülle auf das
Herz kommt es an

Geſpielt wurde das Drama von unſeren trefflichen Künſtlern
mit erfreulicher Hingebung an die großen Aufgaben Ein
feſſelnder Don Carlos war Hr Kramer Das d endliche
Hitzige Unbeſonnene kam in ſeiner Darſtellung glücklich zum
Ausdruck für die Schwärmerei fand er in den Scenen mit der
Königin und Poſa und vor allem in der großen Scene mit
ſeinem Vater ebenſo den richtigen Ton wie für die Harm

er in der Scene mit der Eboli Die ganze Leiſtung
zeichnete ſich durch ſchöne Natürlichkeit und Freiheit von aller
theatraliſchen Süßlichkeit aus Das gleiche Lob verdient die
Königin des Frl Hilm die um ſo rührender erſchien als
ihr jede Thränenſeligkeit fern gehalten war Als dritter im

unde reihte ſich den beiden Herr Lorenz an deſſen Alba
wohl das beſte iſt was dieſer Künſtler hier geboten hat ein
ganzer Menſch und keine Theaterfigur bar jeder Uebertreibung
und eben darum düſter und gewaltig wirkend Herrn Geidner s
Poſa machte wie nicht anders zu erwarten den beſten Ein
druck Nur hier und da ſtörte ein allzu deklamatoriſcher Ton
der freilich in dieſer Rolle ſehr ſchwer ganz zu vermeiden iſt
Auf der vollen Höhe ſeiner Künſtlerſchaft ſtand Herr Geidner
in der berühmten Scene mit dem König in der ihm
denn auch der verdiente Applaus bei offener Scene nicht fehlte

Eyben s Eboli war eine intereſſante fein durchdachte
eiſtung der nur ein ſtarker Schuß Sinnlichkeit fehlte um ſie

vollwerthig zu machen Die große Verführungsſcene läßt ſichmit dem Verſtand allein nicht bewältigen da muß heiße Leiden

ſchaft auflohen wenn der Zuſchauer ganz begreifen ſoll
was der Dichter gewollt hat Recht tüchtig war Hr
Bornſtedt als König Philipp er bezwang ſeine
Neigung zu äußerlichen Affekten meiſt mit Glück und
zeichnete das Bild des ſelbſtherrlichen Despoten der in ſeinem
Willen das oberſte Geſetz ſieht im weſentlichen mit klarer Sicher
heit Auch die übrigen Darſteller waren mit Eifer bei der Sache
ſo daß die Aufmerkſamkeit und der Beifall des Publikums trotz
der ſehr langen Pauſen bis zum Schluß nicht erlahmte Leider
war die Scene des Großinquiſitors geſtrichen Sie darf auf
dem Theater wie Bulthaupt ſehr richtig ſagt durchaus nicht
fehlen Denn ſie bringt uns erſt die letzte und höchſte die rück
ſichtsloſeſte Gewalt die römiſche Kirche zur Erſcheinung Erſt
durch den Großinquiſitor wird Philipp verſtändlich und ent

ſchuldigt Dr Carl Müller Raſtatt
Thaliatheater

Die Ehre von Hermann Sudermann,
Wohl den rauſchendſten Erfolg den es bisher erlebte errang

das ThaliaTheater am Sonnabend als es zum Benuefiz des
Herrn Kühn die Ehre zur Aufführung brachte Die Wahl
des Stückes erwies ſich als außerordentlich glücklich Das
Theater war bis faſt auf den letzten Platz rut das Publikum
Wpzre den Vorgängen auf der Bühne mit größter Aufmerkſamkeit
un ar und unterbrach oftmals das Spiel durch
donnernden Beifall bei offener Scene Wenn es noch eines
Beweiſes dafür bedurft hätte daß ein an Bildung und

ten ſo hoch ſtehendes Publikum wie das unſrige nicht
gedankenloſen Flitterkram ſondern gerade ernſte moderne Probleme
auf der Bühne zu ſehen wünſcht ſo hätte der faſt beiſpielloſe
Erfolg der Ehre im Thaliatheater dieſen Beweis erbracht
Freilich konnte an jener Thatſache eigentlich ſchon längſt niemand
mehr zweifeln dem nicht gerade der nöthige Scharfblick für die
Bedürfniſſe eines Theaterpublikums völlig abgeht

Die Darſtellung des Stückes konnte naturgemäß allzu hoch
eſpannte Erwartungen nicht immer befriedigen aber immerhin
ielt ſie ſich wie das bei einer ſo umſichtigen Hirektion ja auch

gar nicht anders zu erwarten iſt auf einer ſehr auerkennens
werthen Höhe Herr Gluth bot als Graf Traſt eine nach jeder
Richtung ernſt zu nehmende Leiſtung die keinen kritiſchen Maßſtab
zu ſcheuen braucht Mit großer Eleganz und Feinheit zeichnete
er den überlegenen Deklaſſirten der zwar zuweilen nicht ganz

n aber immer intereſſant iſt Auch der Benefiziant
err Kühn Robert fand reichen Beifall Ebenſo wie Herr
luth bot Frl Schönfeld Auguſte eine vortreffliche Leiſtungmit der man ſich einverſtanden erklären mußte Nicht ganz ſo

zufrieden konnte man mit der Alma des Frl Tillmann ſein
eine Rolle die dem Weſen der jungen Künſtlerin nicht allzu
paſſend liegt Die Damen Schrader Amalie Koch Leonore
und Krauſe Frau Heinecke ſowie die Herren Deutſch
Mühlingk und Adolfi Kurt entledigten ſich ihrer Aufgabe

in Zunge en Herr Hanſen Wichalskiſ betonte zu
ſehr das draſtiſche Herr Thümmel Heinecke das komiſche

oment in ſeiner Rolle Herr Direktor Gluth wird ſich ent
ſchließen müſſen eine Reihe von Wiederholungen der Ehre in

Ausſicht zu nehmen o
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Jm Deutſchen Theater in Berlin fand am Sonn
abend Der Sohn des Kalifen, das vieraktige dramatiſche
Märchen von Ludwig Fulda bei ſeiner Erſtaufführung eine
recht warme Aufnahme die ſich im driten Akt zu einem durch
reifenden Erfolg geſtaltete Da im Schlußakt die ſympathiſche
endenz der Dichtung die Hymne auf das Wohlthun auf das

Glückgefühl andere zu beglücken voll und rein austönt ſo er
folgten auch hier zahlreiche Hervorrufe des vielgefeirten Dichters
der dem ſtaunenden Volk in dieſem Werk ſo erhebend gezeigt
wie Fürſten wirklich fürſtlich handeln

Jm Bremer Stadttheater haben Rosmer Humper
dinck s Königskinder bei der Erſtaufführung vor total aus
verkauftem Hauſe einen großartigen Erfolg erzielt Fritz Remond
und Elſa Brünner vom Münchener Hoftheater haben als Gäſte
den größten Beifall gefunden nach jedem Aktſchluſſe wurden ſie
5 bis 6 mal gerufen nach dem 3 Akt erhielt auch Kapellmeiſter
Ruthardt Hervorrufe enthuſiaſtiſcher Beifall erſchallte zum
Schluß der Vorſtellung Direktor Senger der das Werk
er inſcenirt und ausgeſtattet hatte wunde 8 mal ſtürmiſch

J und dankte im Namen des Autors und Kompo
niſten für die außergewöhnliche Aufnahme

ScCkCcCr ro GBGnoe

Provinzialnachrichten
5 Torgau 28 Febr Herausforderung zum Zweikampf Saßen a kürzlich einige angeſehene Hütget beim

abendlichen Schoppen und unterhielten ſich über die Ausſichten
der Vorlage der Gehaltsaufbeſſerung für Veamte wobei ſie ſich

i mißbilligend über die abermalige Bevorzugung der
ichterlichen Beamten gegenüber den anderen gelehrten Ständen P

ausſprachen Einer der Gymnaſial Oberlehrer hob noch be
ſonders hervor daß dieſe Bevorzugung ihre Rückwirkung auf
die e tn jener Beamtenkategorie beſonders des jungen
Nachwuchſes derſelben ausübe die ſich weit mehr dünke als
irgend ein anderer Stand obgleich doch in der Vorbildung
höchſtens daxin ein Unterſchied beſtehe daß die Studirenden
der anderen Fakultäten ihce Zeit mehr der Arbeit als dem Ver
gnügen widmen ar dieſe Aeußerung fühlte ſich ein in
zwiſchen eingetretener Referendar beleidigt er ſuchte den

recher eines Beſſeren zu belehren wurde aber mit dem Be
euten abgewieſen de er ſich nicht in die Unterhaltung andererſa miſchen habe m anderen Morgen großes Konſilinm
rn hier anweſenden 5 Referendare deſſen Ergebniß

e durch den GarniſonAnditeur vermittelte Aufforderung an
den Oberlehrer war die beleidigende Aeußerung zurückzunehmen

Auf die Entgegnung deſſelben daß er niemand genannt niemand
beleidigt alſo auch nichts zurückzunehmen habe wieder
ein großes Konſilium Am anderen Tage erſchien der Herr
Auditeur abermals bei diesmal als Kartellträger ſämmt
liche 5 Referendare ließen ihm ihre Forderung überreichen
Doch Herr N ließ den Herren erwidern daß er mehr zu thun
abe als ſich mit ihnen herumzuſchießen vielleicht wüßten auch
e ſchließlich mit ihrer Zeit etwas Beſſeres anzufangen als ſich

u duelliren c Am anderen Tage aber übergab Herr N dieAngelegenheit der Stagtsanwaltſchaft die bereits die nöthigen

e ethan hat ſo daß ſich die Herren demnächſt vor der
hieſigen Strafkammer wegen Maſſenherausforderung zum Zweikunnſe werden verantworten müſſen

Gotha 27 Febr Daß die Feuerbeſtattung hiernicht mehr als etwas Außergewöhnliches oder auch als nur
geduldet ſondern als vollberechtigt gilt hat ſich wieder bei der
Beſtattung des vormaligen Oberbürgermeiſters Hüners
dorf bekundet Seinem letzten Wunſche gemäß wurde ſein
irdiſches Theil im hieſigen Krematorium der ewigen Ruhe ent
gegengeführt Die Leichenhalle vermochte die Fülle der Leid
trageneen nicht zu faſſen Der Herzog ließ ſich durch einen
Kammerherrn vertreten Staatsminiſter v Strenge und Geheim
rath Ketelhodt waren perſönlich erſchienen Oberkirchenrath
Dr Dreyer war aus Meiningen zur Beſtattung hierher
gekommen Müller hielt eine ergreifende troſt
reiche Gedächtnißrede wonach der Stadtverordnetenvorſteher und
der Oberbürgermeifler dem Abgeſchiedenen ehrende Nachrufe
widmeten Kirchenchor und Geſangvereine gaben auch ihrerſeits
dem Entſchlafenen die letzte Ehrenbezeugung Ein überreicher
koſtbarer Blumenſchmuck bedeckte den Sarg der mit Segen und
Gebet in die der Trauerverſammlung unſichtbare Verbrennungs
anſtalt verſenkt wurde So geht es auch bei der Feuerbeſtattung
feierlich würdig her

Vermiſchtes
Gefälſchte Meſſinag Apfelſinen werden wie aus Berlin

berichtet wird durch die ſogenannten Meſſinafabrikanten auf
den Markt gebracht Dieſe Leute bringen mittels einer feinen
Haarſpritze Anilin in die Apfelſine was allmälig die Frucht
durchſetzt und ihr eine röthliche Färbung giebt Die billig an
gekauften Apfelſinen werden dann ſpäter zu theurem Preiſe als
echte Meſſina in den Handel gebracht und verurſachen nach

ihrem Genuß Uebelkeit Erbrechen Schwindel ja führen zu
weilen den Tod herbei Darum Vorſicht
Aus der Kaſerne Der Techniker Paul Scheubenzuber
in München Sohn eines Zimmermeiſters beſuchte die dortige
Bürgerſchule ſpäter die Bauſchule bildete ſich nachher im Ge
ſchäfte ſeines Vaters aus war auch einige Zeit als Zeichner bei
Zimmermeiſter Gg Leib thätig Am 16 November v J trat
er freiwillig ins 3 Artillerie Regiment ein Der junge Mann
diente freudig und gern war ſtets guter Laune wenn er Beſuch
bei ſeinen Eltern oder Verwandten abſtattete und lobte ſtets die
freundliche humane Behandlung ſeitens ſeiner Vorgeſetzten
Dies änderte ſich wie mit einem Schlage ſeit dem 6 Febr d
als ſein bisheriger Sergeant aus der Batterie aus und Sergeant
Zentmaier dafür eintrat und dieſer Tage hat ſich Sch das Leben
genommen Sein Abſchiedsbrief an ſeine Eltern lautet

Allerliebſte ſchwergeprüfte Eltern
Es iſt dies der letzte Brief den ich mit Zittern und Weinen
an Euch richte

Der ganz folgt ein ſehr ſcharfer Ausdruckh Sergeant Zent
maier und Unteroffizier Müller ſind es die mich gezwungen
haben meinem qualvollen Leben ein Ende zu machen

Dieſelben haben mich derart mit Schimpfworten und
Drohungen traktirt daß ich mir als Menſch mit Ehre dieſe
von ſolchen z B als Halbmenſch und ſonſtige ſchöne Namen
nicht gefallen laſſen kann Heute morgens war ich im Stall
und mußte die Pferde mit Stroh abreiben Da kam der
Sergeant Zentmaier zu mir in den Stand hinein und nahm
mir beide Strohwiſche aus der Hand rieb mir dieſelben im
Geſichte herum und ſagte da kann man nicht einmal mich ab
reiben damit weil die Strohwiſche zu klein ſeien

Allerliebſte Elſtern Verzeihet mir den böſen Schritt den
ich gemacht habe Alles was mir gehört das Aufreitzeug
das Werkzeug die Schnarrbrücke überhaupt alles das ſchenke
ich der liebſten Mutter und der Babettl meiner lieben

Schweſter
Jch bitte Euch um Verzeihung lebet wohl auf Wiederſehen

im Jenſeits
Euer dankbarer Sohn

Paul Scheubenzuber

Feuer im Dome zu Verona Am 28 Februar in ſpäter
Abendſtunde brach in der Sakriſtei des Domes zu Verona ein
heftiges Feuer aus das die dort aufbewahrten koſtbaren Ge
räthe ſowie goldenen und ſilbernen Kunſtſchätze vollſtändig zer
ſtörte Der Materialſchaden iſt ſehr bedeutend der Kunſtverluſt
geradezu unerſetzlich

Ein kleiner Held Aus Nieswic z Gouvernement Minsk
wird die Heldenthat eines fünfzehnjährigen Knaben des Sohnes
eines Förſters berichtet Während der Abweſenheit der Eltern
die an einer Hochzeit in der Nachbarſchaft theilnahmen überfiel
das Forſthaus eine aus fünf Perſonen beſtehende Räuberbande
Vier Räuber wurden von dem Knaben erſchoſſen und der ent
waffnete fünfte im Zimmer eingeſchloſſen Als des Morgens die
Eltern zurückkamen und der eingeſchloſſene Räuber ſich beim
Oeffnen des Zimmers mit einem langen Meſſer auf dem Förſter
ſtürzte feuerte der Knabe und tödtete den Banditen auf der
Stelle

Mit Hilfe von Drachen hat in der Nähe von Boſton wie
man der Köln Ztg rin der amerikaniſche Lieutenant
Hugh D Wiſe einen Aufſtieg unternommen Vier Flugdrachen
in der Form von Schachteln ohne Boden wie ſie neuerdings
nach dem Syſtem von Hargrave mit Erfolg angewandt werden
wurden dazu benutzt jeder 7,5 kg ſchwer Dieſe waren zu
Zweien übereinander mit einem 2,3 em dicken ManilgTau be
feſtigt An dieſen beiden Seilen hing ein eiſerner Ring von
dieſem ging ein weiteres Seil aus das über eine Winde gerollt
war Beim Aufſtieg der Drachen wurde das letztere Seil von
der Winde abgerollt und der eiſerne Ring bis zu einer Höhe
von 15 m über den Boden gehoben An dem Ringe befand ſich
ferner ein Gehänge mit einer Rolle über die ein ſtarkes Tau
zum Boden hinablief An dieſem Tau wurde der Offizier in die
Höhe gezogen und verweilte eine beträchtliche Zeit in der Höhe
von 12 13 w während er in bequemer Stellung im Ringe
hängend die Umgebung mit dem Fernglas unterſuchte Der
Wind blies ziemlich ſtark 17 m in der Sekunde und der Auf
trieb der Drachen war ungefähr gleich 200 Ksg

Unglücksfälle und Verbrechen n einer Villa am
oetenweg in Meißen wurde ein Raubmordverſuch verübt

Der dort wohnende emeritirte gen Pfordt ein Sonderling
ſowie ſeine 16jährige Tochter und ſein 12jähriger Sohn wurden
durch Schläge auf den Kopf ſchwer verletzt Die Verwundung
Pfordt s iſt tödtlich Jn Buchwald Kreis Oels ſagte ein
halbwüchſiger Burſche Namens Reinhold Danigel zu der
Arbeiterin Roſina Löſchner als dieſe Abends eine Petroleum
lampe in Stand ſetzte er werde ihr etwas zeigen Er nahm
hierauf den Mund voll Petroleum und ſpie dieſes über ein
brennendes Zündholz der Löſchuer ins Geſicht Natürlich ent
zündete ſich das Petroleum und verbrannte die Löſchner an
Geſicht Hals und Händen Ein wochenlanges Krankenlager und
Entſtellung im Geſicht wird für die Verletzte die Folge ſein

n Straßburg i E beluſtigten ſich vier Kinder zweier
milien damit daß abwechſelnd eines einen Kinderwagen an

en abſchüſſigen Stellen an den Schleuſengraben vor ſich her

während die anderen Kinder ſich im Wagen befandenſtieß
Einem Mädchen von 11 Jahren entglitt nun der Wagen und
ſchoß pfeilſchnell in das Waſſer gleich mit den 3 Kindern
einem von 13 dem anderen von 8 und dem dritten von
1 Jahren in der Tiefe verſinkend Das Mädchen das den
Wagen noch faſſen wollte ſtürzte auch in das Waſſer wurde
aber wieder aus dem Waſſer gezogen und gerettet Der
Sergeant Hoffmann vom 5 Feld Art Reg in Landau der
des Guten zu viel gethan hatte bekam nach der N B Ztg
mit ſeiner Ehehälfte Streit und griff in ſeiner Aufregung zum
Säbel den er ſeiner Frau in den Unterleib rannte Von
fremden Leuten wurde die Verletzte nach Hauſe getragen ſie
ſoll ſich außer Lebensgefahr befinden Es giebt alſo auch
Familien Brüſewitze Jn Budapeſt iſt am Mittwoch am
hellen Tage der Juwelier Haß in ſeinem Geſchäfte ermordet
und beraubt worden Freitag wurde der Mörder in Zombor
verhaftet Freitag nachmittag ereignete ſich an Bord des im Hafen
von Queenstown liegenden Panzer Wachſchiffes Howard
eine Exploſion Zwei Heizer wurden ſchwer verletzt Kohlen
dunſt war die Urſache des Unfalls Durch Kohlengas erſtickt
wurden in Lübeck zwei ältere Damen Schweſtern beide ver
wittwet in ihrem Schlafzimmer aufgefunden Jn den Gruben
von St Eloy bei Monlugon hat eine Exploſion ſchlagender
Wetter ſtattgefunden Wie es heißt ſollen vier Arbeiter ver
ſchüttet und andere verwundet ſein Aus Penſa wird tele
graphirt daß dort ein toller Wolf 28 Menſchen gebiſſen hat
4 ſind bereits geſtorben

Perſonalnachrichten Der bekannte Romanſchriftſteller
Georg Ebers begeht heute am 1 März ſeinen 60 Geburts
tag Direktor Waldmann vom Reſidenz Theater in
Hannover iſt geſtern am Zungenkrebs geſtorben Direktor
Waldmann ein Bruder des bekannten Komponiſten Ludolf
Waldmann hatte es in Hannover im Sommer ſpielte er in
Norderney zum Ruf eines tüchtigen Bühnenleiters und zu
Vermögen gebracht Jn Venedig wurden am 27 Februar
die Prinzeſſin Beatrix de Bourbon Tochter des Präten
denten Don Carlos und Fürſt Fabrizio Maſſimo getraut
Der Vertreter des deutſchen Reiches in Mexiko Baron Kettler
vermählte ſich dem New W Herald zufolge am 25 Februar
in Detroit Mich mit der Tochter des Präſidenten der Michigan
Central Railrvad Mr Henry Ledyard Herr Adolf von
Brünning von der deutſchen Geſandtſchaft in Waſhington war
Brautführer

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt SHalle 27 Februar

Aufgeboten Der Schmied Auguſt Gellert und Marie
Uhlitzſch Brunoswarte 10 und Thurmſtr 155 Der Schloſſer
Karl Bayer und Marie Kautzner Saalberg 10 und Thorſtr 23
Der Mechaniker Paul Haaſe und Helene Haaſe Berlin Der
Klempnermeiſter Wilhelm Krahl und Luiſe Hartung Halle a S
und Schleberoda

Eheſchlieſzungen Der Bäcker Karl Herrmann und Anna
Gießler Geiſtſtr 54 und Neumarktſtr Der Brauer Ernſt
Friedel und Bertha Benneckenſtein Deſſauerſtr 2 und Tho
maſiusſtr Der Tiſchlermeiſter Otto Linſe und Charlotte
Amphlett Spitze 5 und Krukenbergſtr 17 Der Bildhauer
Oskar Giesler und Emilie Berghaus Töpferplan 5 und Martin
ſtraße 15 Der Fleiſcher Otto Mansfeld und Marie Scholz
Bernburgerſtr 16 und Alter Markt 23 Der Gaſtwirth Paul

Plahnert und Luiſe Blaskiewicz Deſſauerſtr 15 und Wein
gärten Der Tiſchler Ludwig Meyer und Selma Rößler
Gr Wallſtr Der Handarb Wilhelm Metz und Amalie

Ackermann Magdeburgerſtr Der Buchhalter Ernſt Böge
und Helene Behring Lindenſtr 14 und Wörmlitz

Geboren Dem Buchbindermeiſter Friedrich Wolters ein
Friedrich Erich Willy Wilhelmſtr 32 Dem Malermeiſter
Karl Holubek eine Erna Johanna Mathilde Breitenſtr 30
Dem Kaufmann Kurt Wegeleben ein Kurt Rolf Pfälzer
ſtraße 23 Dem Eiſendreher Karl Utrott eine Luiſe Hedwig
Margarethe Streiberſtr 13 Dem Jngenieur Heinrich Kroeger
eine Helene Wilhelmine Antonie Georga Charlottenſtr 19
Dem Stellmacher Hermann Körner eine Marie Margarethe
Thorſtr 20 Dem Zimmermann Guſtav Küſtenbrück ein

Friedrich Wilhelm s Otto Richard Kl Ulrichſtr 21
Dem Handarbeiter Wilhelm Wolff eine Chriſtiane Friederike
Margarethe Gr Wallſtr Dem Handarbeiter Wilhelm
Wenderoth ein Friedrich Wilhelm Gerberjtr 13 em
expedirenden Sekretär Richard Lentzſch ein Friedrich Franz
Richard Johannes Dryanderſtr 335 Dem Geſchirrführer
Hermann Gerber ein Wilhelm Ernſt Merſeburgerſtr 147
Dem Lehrer Richard Schurig eine Marie Gertrud Zwinger
ſtraße 9 Dem Handarbeiter Otto Schmidt eine Anna
Martha Frieda Hirtenſtr 8Geſtorben Der Fabrikaufſeher Theodor Müller 69 J
Diakoniſſenhaus Der Geſchirrführer Heinrich Göken 28 J
Diakoniſſenhaus Des Handarb Wilhelm Wetzeſtein S Kurt

7 Mon tet 10 Der Tiſchlermſtr Max Löther 36 J
Wörmlitzerſtr 19Berichtigung Jn voriger Nummer muß es heißen Stein
hardt ſtatt Steinhauf

Metevrologiſche Station zu Halle
28 Febr T März

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 754,5 749,5
n 85Rel Fenchtig keitWind O 2 SO 1Maximum der Temperatur am 28 Febr 8,90 O

Minimum in der Nacht vom 28 Febr zum 1 März 2,7 C
Nieder ſchläge am 1 März 7 Uhr morgens 0,0 mw

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Dienstag den 2 März
Eine Depreſſion breitet ſich über Norddeutſchland aus zu

nehmende Bewölkung und ſchwache Winde verurſachend Regen
zu erwarten der aber nicht lange andauern wird

Wasserstände bedeutet über unter Null
Trotha 28 Febr morgens 65,64 1 März mittags 5,90

Sie u ver Wer
Saale

Artern Brückenpegel 26 Febr 00 28 Febr 2,76 24
Weissenfels Oberpegel 3,62 74do Unterpegel 7 3 46 4 18 72Alsleben Oberpegol J 2 6 3,92 16do Unterpegel 2 5,28 5,46 18Bernburg 27 4,27 2Kalbe Oberpegel 3 10 38,34 24do Unterpegel 4,54 5,86 32

Moldau Iseor Bger Blbe
Febr auſ Wunehe de Febr Fall Wuch ſFa ſſWuebe

ufer 500 j 268 285 285krag 2,02 12 Wittenberg SJungbunzlau 0,84 5 Rosslau 2 4,10 16Laun 35 13 r X 8Pardubitz 2,00 42 Magdeburg r 11Prancdleis 1,25 65 Tangermünde 2,35 195
Melnick 2 2,20 18 WittenbergeI ritmeritz 2,5 13 jhömitz Pex 27 3,40 15Aussig 23 3 44 48 HNanenburg 28Dresden 2 2,02 20Aussig Von den oberen Plätzen werden 1,75 m Wuebse gemeldet
Dresden eigt langsam
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